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Herren Bezirksliga

TSV Markelsheim : TSV Gaildorf 
Samstag, 05.11.2022, 18:00 Uhr

Stieb beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TSV Gaildorf im
Spiel der Herren Bezirksliga beim TSV Markelsheim fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel ungeschlagen
gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Nur einen Satz verloren Fischer / Thomas bei ihrem Sieg in
vier Sätzen gegen Schuster / Stieb und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Nicht ganz
mithalten konnten Hoefner / Tippl, beim 7:11, 11:9, 7:11, 6:11 gegen Rehmann / Rehmann, obwohl
sie nicht komplett chancenlos waren. Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Fruh / Ogunlade
waren Landwehr / Schmitt, obwohl sie alles gegeben hatten. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Steffen Fischer und Konstantin Rehmann, die Steffen Fischer letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Mario Hoefner beim 2:3 gegen Gerhard
Rehmann leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Marco Tippl bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Andreas Stieb dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Daniel Landwehr eine Vier-Satz-Niederlage gegen Fabian Schuster kassierte. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Ohne Satzgewinn für
Maximilian Thomas verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Omoniyi Ogunlade. Wie
ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Bällen Differenz endeten. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Matthias Fruh zeigte
Timo Schmitt indes seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Steffen Fischer gelang es,
Gerhard Rehmann im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Sieg. Deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Mario Hoefner gegen
Konstantin Rehmann, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer
umkämpften Partie ausgehen konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Marco Tippl verlor
anschließend seine Partie gegen Fabian Schuster unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-
Werte überraschend nach Sätzen mit 6:11, 11:13, 4:11. Das musste man neidlos anerkennen. Der
neue Zwischenstand war 4:8. Lange umkämpft war die Partie zwischen Daniel Landwehr und
Andreas Stieb, bevor sich der Gastspieler mit 6:11, 11:13, 11:8, 13:11, 5:11 durchsetzte und Stieb
seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Markelsheim am 19.11.2022 gegen den TSV
Niedernhall II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 12.11.2022 gegen den TSV Rossfeld
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Markelsheim
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Doppel: Fischer / Thomas 1:0, Hoefner / Tippl 0:1, Landwehr / Schmitt 0:1 
Einzel: S. Fischer 2:0, M. Hoefner 0:2, M. Tippl 0:2, D. Landwehr 0:2, M. Thomas 0:1, T. Schmitt 1:0 

 TSV Gaildorf
Doppel: Rehmann / Rehmann 1:0, Schuster / Stieb 0:1, Fruh / Ogunlade 1:0 
Einzel: G. Rehmann 1:1, K. Rehmann 1:1, F. Schuster 2:0, A. Stieb 2:0, M. Fruh 0:1, O. Ogunlade 1:
0


